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Beitrag im „Hamburg Journal“, NDR regional
29. Mai 2016 19:30 - 20:00 Uhr

A 7 elf Stunden lang gesperrt

Autofahrer brauchten auf der A 7 wieder viel Geduld:
Wegen des Einbaus zweier Brückenteile am Niendorfer Gehege wurde

die Autobahn elf Stunden lang komplett gesperrt.

Moderatorin Julia-Niharika Sen: (Im Studio)
An diesem Sonntag, der nicht so ganz hielt, was er versprach, zum einen gab es doch
keinen sonnigen Vormittag, der war ja eher feucht, und auch auf der A7 lief vieles an-
ders als geplant, heißt, die nächste Vollsperrung kommt bestimmt.

Sprecher: (A7-Baustelle Niendorfer Gehege, Brückenteile auf Lkw, A7 wird gesperrt.)
Hier war noch alles in Ordnung. In der Nacht waren die 12 Brückenteile gekommen, die
auf die Fundamente der neuen A7 Brücke am Niendorfer Gehege gehoben werden sol-
len. Die alte Brücke ist für die Verbreiterung der Autobahn auf 8 Spuren zu kurz. Pünkt-
lich um 22 Uhr wird die A7 zwischen Stellingen und dem Dreieck Nordwest dichtge-
macht. Eine gefährliche Angelegenheit für die Männer, selbst wenn nicht viel Verkehr
ist.
Peter Schreiber hat auch schon den Austausch der A7 Brücken in Schnelsen begleitet.
Genau 11 Stunden hat die Crew für den Brückeneinhub Zeit.

Peter Schreiber, Verkehrskoordinator: (Auf der alten Niendorfer Gehege Brücke.)
Auf keinen Fall soll`s länger dauern, denn wir haben heute schon extra um 22 Uhr erst
anfangen dürfen. Wir wollten eigentlich um 21 Uhr anfangen, haben diese eine Stunde
dann auch noch dem Verkehr zugutegehalten und 9 Uhr ist morgen Deadline.

Sprecher: (Baustelle nachts mit Scheinwerfern beleuchtet, Kräne werden in Position
gebracht. Schnecke kriecht auf Brückengeländer, Zuschauer hinter Baustellenzaun.)
Sofort nach der Sperrung werden die zwei riesigen Kräne aufgebaut. Selbst für Ingeni-
eure ist die Arbeit ihrer Kollegen spannend. Und auch für Anwohner und technikbe-
geisterte genug Anlass, wach zu bleiben.
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Zuschauer: (Zuschauer hinter Baustellenzaun auf der Niendorfer Gehege Brücke.)
„Aber ist interessant, weil, man hat das noch nie gesehen so einen Brückenbau.“
„Man fährt hier täglich jeden morgen, jeden Abend die A7 lang und da hab ich gedacht,
Mensch, ich schau mal vorbei, mal sehen, das ist ja doch ein großes Spektakel.“

Sprecher: (Brückenteil auf Lkw, provisorische Rampe aus Brettern wird augschichtet.
Stau auf der Umleitungsstrecke, Reparaturversuch des zweiten Krans)
Das erste Brückenteil wird herangefahren, allerdings passt der breite Tieflader nicht
zwischen Brückenpfeiler und Kran. Mehr Platz muss her. Schnell improvisiert die Crew
eine kleine Rampe für den Lkw.
Gerade ist das Bryan Adams Konzert zu Ende gegangen. Auf der Umleitungsstrecke,
der Kieler Straße in Eidelstedt geht nichts mehr. Und auch bei dem zweiten Kran geht
nicht mehr viel. Eigentlich sollte er ebenfalls längst schon Brückenteile einheben, aber
die Hydraulik ist ausgefallen, die riesigen Gegengewichte lassen sich nicht arretieren.

Peter Schreiber, Verkehrskoordinator: (Auf der alten Niendorfer Gehege Brücke.)
So langsam ist es etwas schwieriger, den Zeitplan zu halten. Wir sind dabei das erste
Teil einzuhängen und mittlerweile haben wir halb zwei. Wir schauen Mal, wie wir das
erste Teil reinkriegen so wir auch sehen wie wir die nächsten sechs reinkriegen. Auf der
anderen Seite Richtung Süden haben wir ein Problem mit dem Kran und da schauen wir
gerade mal, wie es zu beben ist oder nicht.

Sprecher:
(Das 1. Brückenteil wird eingehoben, Verkehr unter der unfertigen Brücke am Morgen.)
Die meisten Zuschauer haben längst die Segel gestrichen. Zumindest Kran Nummer 1
läuft, die ersten Stahltrossen werden an das Brückenteil angeschlagen, mit mehreren
Stunden Verzögerung. Problemlos schwebt das mehr als 80 Tonnen schwere Teil auf sei-
ne Fundamente. 11 weiter sollen noch folgen, doch in fünf Stunden muss der Verkehr
auf der A7 wieder fließen und Kran Nummer zwei ist immer noch kaputt.
Am Ende konnten nur fünf Teile eingehoben werden, nicht einmal die Hälfte. Die A7
muss wahrscheinlich ein weiteres Mal gesperrt werden, um die Arbeiten abzuschließen.

Bericht: Peter Kleffmann
Beitragslänge: 3 Minuten
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Als 2. Termin für die Brücke Niendorfer Gehege ist der 4. und 5. Juni vorgesehen. Die
A7 wird wieder von Samstag 22:00 Uhr bis Sonntag 9:00 Uhr voll gesperrt.




